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„oberpfalz daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig in unserer Zeitung erscheinen.
Darauf ist Platz für Artikel und Fotos von Ver-

einen, Schulen, Pfarrgemeinden sowie anderen
Organisationen aus der Region. Diese können
sich hier kostenlos und in ihren eigenen Worten
der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser Inter-
net-Portal oberpfalzdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „oberpfalz daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar on-
line veröffentlicht. Die Redaktion prüft, wel-
che Artikel in der Zeitung abgedruckt werden

können. Bitte beachten Sie, dass dafür die Text-
länge begrenzt ist, damit möglichst alle Organisa-
tionen zu Wort kommen. Alle weiteren Informa-
tionen finden Sie auf oberpfalzdaheim.de.

Fitness in Schwarzenfeld: 20 Jahre „starke
Frauen“ beim 1.FC

Von Silvia Beck
1. FC Schwarzenfeld

Im April 2005 startete zum
ersten Mal ein Gymnastik-
kurs unter dem Motto „star-
ke Frauen power“, Fitness für
Mollige – „Mollig und doch
Mobil“.
Die Übungsleiterin Johan-

na Pösl aus Pfreimd, die seit
2001 schon bei der Turnab-
teilung des 1. FC Schwarzen-

feld im Kinderturnen tätig
war, 2003 das Mutter – Kind
– Turnen übernahm, hatte
die Idee zu diesem Fitness-
kurs. Seit dem trainieren die-
se Frauen seit 20 Jahren wö-
chentlich mit einander und
sind zu einer schönen Truppe
zusammengeschweißt. Zwi-
schendurch wurden auch Ge-
burtstage gefeiert, Fasching
u.v.m.
Die Frauen haben bis heu-

te immer noch Freude an ih-

rer Turnstunde. Zu ihrem
20jährigen Jubiläum be-
glückwünschte auch der
2.Vorstand vom 1. FC Schwar-
zenfeld Gabriele Beck die
Gruppe und freute sich mit-
feiern zu dürfen.
Auch Abteilungsleiterin

von der Sparte Turnen Kers-
tin Mauderer kam zu dieser
kleinen Feierstunde und
übergab einen Blumenstrauß
an die Übungsleiterin Johan-
na Pösl.

20 Jahre – Gymnastikgruppe „Starke Frauen power“ mit Übungsleiterin Johanna Pösl (Mitte sitzend),
2.Vorstand vom 1. FC Schwarzenfeld Gabriele Beck (rechts aussen stehend) und
Abteilungsleiterin der Sparte Turnen Kerstin Mauderer (links aussen stehend). Bild: Silvia Beck

„Jesus – Quelle des Lebens“: 5 Kinder bei
der feierlichen Erstkommunion

Von Herbert Rösl
Pfarrei Niedermurach

Mit viel Sonnenschein be-
gann für die fünf Kinder:
Leonie Baier, Veronika Kie-
ner, Jakob Lottner, Max Salo-
mon und Ferdinand Thanner,
ihr Festtag zur Erstkommu-
nion.
Das Leitwort „Jesus

– Quelle des Lebens“ prägte
den gesamten Festgottes-
dienst, von der Eröffnung bis
zum feierlichen Schlussak-
kord.
Musikalisch umrahmt

wurde diese Feier vom Kir-
chenchor Venite unter der
Leitung von Martin Martzak.

In seiner Predigt machte
Pfarrer Herbert Rösl die Erst-
kommunionkinder und Got-
tesdienstbesucher darauf
aufmerksam, dass wir uns al-
le nach Anerkennung, nach
Angenommensein und Liebe
sehnen, die endgültig nur
Gott schenken kann und
dass der Glaube an Jesus und
ganz konkret die Mitfeier des
Gottesdienstes und der Emp-
fang der heiligen Kommuni-
on, uns schon jetzt Anteil da-
ran schenken.
Die Erstkommunionkin-

der wirkten beim Festgottes-
dienst aktiv mit, trugen die
Kyrie-Rufe und Fürbitten vor
und brachten die Gaben von
Brot undWein zum Altar.

Sie waren auch bei der
Wandlung, zum „Vater unser“
und zum Empfang der heili-
gen Kommunion um den Al-
tar versammelt. Eine große
Unterstützung erhielten die
Kinder durch die Anwesen-
heit des Lehrerkollegiums,
vor allem durch die Rektorin
und Klassenleitung der Kin-
der, Frau Ortrud Sperl.
Mit einer Dankandacht

am Nachmittag wurde dieser
feierliche Tag liturgisch be-
endet, dabei überreichte die
Pfarrgemeinderatssprecherin
Frau Irmgard Glaser den
Erstkommunionkindern ei-
nen Handschmeichler und
die Mütter erhielten zum
Dank eine Rose.

Von links: Max Salomon, Veronika Kiener, Leonie Baier, Jakob Lottner und Ferdinand Thanner. Von
links: Pfarrer Herbert Rösl, Theresia Süß; Laura Bösl, Renate Pflug (Mesnerin) Jonas Kiener, Florian
Kiener, Leonie Zimmermann, Katharina Zitzmann, Pfarrer Max Stigler, Ortrud Sperl (Rektorin) und
Fiona Hauser-Kroner. Bild: Claudia Jockwitz

Erfolgreicher Tag des Mädchenfußballs in
Weidenthal

Von Daniela Hechtl
Sportfreunde Weidenthal-
Guteneck

Am 12.Mai veranstalteten die
Sportfreunde Weidenthal/
Guteneck auf dem Sportplatz
in Weidenthal einen „Tag des
Mädchenfußballs“.
Zahlreiche Mädchen aus

dem ländlichen Umkreis der
Jahrgänge 2014 bis 2019 folg-
ten der Einladung und erleb-
ten eine sportliche und ab-
wechslungsreiche Veranstal-
tung.
Auch das Wetter meinte es

gut mit den Sportfreunden
und sorgte für beste Bedin-
gungen auf dem Sportplatz.
Über eineinhalb Stunden
hinweg stand vor allem der
Spaß am Fußball und an der
Bewegung im Mittelpunkt.
Mit vielen Spielen, Übungen

und kleinen Fußballaktionen
konnten die jungen Teilneh-
merinnen erste Erfahrungen
sammeln oder ihre Begeiste-
rung für den Sport weiter
ausleben.
Geleitet wurde der Nach-

mittag von den engagierten
Vereinsmitgliedern Christian
Hechtl, Lena Meier und Anna
Meier, die mit viel Einsatz
und Freude für ein gelunge-

nes Programm sorgten.
Die Veranstaltung war ein

voller Erfolg und zeigte ein-
mal mehr die große Begeiste-
rung für den Mädchenfuß-
ball in der Region.
Interessierte Mädchen

sind jederzeit herzlich einge-
laden, sich bei den Sport-
freunde Weidenthal/Guten-
eck zu melden und am Trai-
ning teilzunehmen.

Mädchenfußball begeistert Nachwuchs aus der Region.
Bild: Maria Böckl

deine Stimme,
dein Verein

Mehr Informationen findest Du unter
www.oberpfalzdaheim.de/faq.

„Sicheres Onlinebanking – Modernes
bezahlen“

Von Michael Welnhofer
VHS Oberviechtach

Im Mehrgenerationentreff
der AWO am Sandradl 20 in
Oberviechtach drehte sich
alles um das Thema „Siche-
res Onlinebanking – Moder-
nes bezahlen“.
Die VHS Oberviechtach

hatte zu einem Informati-
onsvortrag eingeladen. Als
Referenten waren Tim Zinkl
und Josef Karl von der VR
Bank Mittlere Oberpfalz ge-
kommen, die den Besuchern
einen umfassenden Einblick
in die Welt des modernen
Zahlungsverkehrs gaben.
Zu Beginn stellte Josef

Karl zwei zentrale Fragen in
den Mittelpunkt: „Was kann
Homebanking?“ und „Wie si-
cher ist es?“
Er erklärte, dass die

Grundtechnik bei nahezu al-
len Banken gleich sei. Karl
machte deutlich, dass es im
digitalen Zahlungsverkehr
kaum noch Alternativen ge-
be.
Onlinebanking spare Zeit

und Kosten und ermögliche
rund um die Uhr Zugriff auf
Konten. Zudem hätten Kun-
den jederzeit die volle Kon-
trolle über ihre Finanzen.
Selbst bei einem Handy-

wechsel gingen keine Daten
verloren.
Anhand statistischer Ver-

gleiche erläuterten die Refe-
renten, dass Onlinebanking
heute sicherer sei als hand-
schriftlich ausgefüllte Über-
weisungen.
Einen breiten Raum nahm

das Thema Sicherheit im
Netz ein. Tim Zinkl und Josef
Karl wiesen darauf hin, wie
wichtig sichere Passwörter
seien.
Ebenso betonten sie, dass

Banken ihre Kunden niemals
per Post oder E-Mail dazu
auffordern würden, persön-
liche Zugangsdaten mitzu-
teilen.
Besonders eindringlich

warnten sie vor Phishing-

Nachrichten. Die Empfeh-
lung lautete: Solche Nach-
richten sofort löschen und
keinesfalls auf Links klicken.
Im weiteren Verlauf stell-

te Josef Karl das europäische
Bezahlsystem „Wero“ vor.
Mit „Wero“ könne man di-
rekt per Smartphone Geld in
Echtzeit überweisen – ledig-
lich Name und Telefonnum-
mer des Empfängers seien
notwendig.
Im Anschluss nutzten

zahlreiche Teilnehmer die
Gelegenheit, um Fragen zu
stellen.
Michael Hösl von der VHS

Oberviechtach bedankte sich
abschließend bei den beiden
Referenten für den informa-
tiven Vortrag.

Die Referenten der VR Bank: links Tim Zink und Josef Karl, rechts.
Bild: Michael Welnhofer
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